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Planungsausschuss

!Titel!

Moritz-Liepmann-Haus
Auskunftsersuchen von den BV-Mitgliedern Jarowoy, Friedetzky, Strasser, Fey und Sauer (alle
DIE LINKE) 
!Titel!

Das  „Moritz-Liepmann-Haus“  in  der  Alsenstraße  Nr.  8  steht  seit  2005  leer.  In  den  Jahren
2006/2007  scheiterten  die  von  der  Bezirksversammlung  Altona  befürworteten  Pläne  der
Einrichtung  eines  Backpacker-Hotels  in  dem  Gebäude.  Im  Juni  dieses  Jahres  hatte  der
Hauptausschuss, stellvertretend für die BV, eine Nutzung für „kulturelle Zwecke“ angefragt.  Die
Justizbehörde hat nun erklärt, dass ihrerseits keine Verwendung mehr geplant ist.

Wir fragen die Finanzbehörde Hamburg:

1. Mit  welchen  Investoren  steht  die  Finanzbehörde  bezüglich  des  Moritz-Liepmann-Hauses  in
Verhandlungen?

2. Welche Verwendung wird für das Moritz-Liepmann-Haus von den jeweiligen (falls es mehrere
gibt) Investoren geplant?

3. Wer ist derzeitig für die Verwaltung des Moritz-Liepmann-Hauses zuständig?

4. Wie ist der gegenwärtige Zustand des Gebäudes „Moritz-Liepmann-Haus“?

5. Von  AnwohnerInnen  haben  wir  erfahren,  dass  Fenster  kaputtgeschlagen  wurden  und  es
weitere Anzeichen von Vandalismus gibt. Ist dies der Finanzbehörde bekannt?

6. Wenn ja: Warum werden die Schäden nicht beseitigt?

7. Wenn nein: Wann wird die Finanzbehörde für die Beseitigung der Schäden sorgen?
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Die Finanzbehörde nimmt wie folgt Stellung:

Die Finanzbehörde steht zurzeit mit keinem Investor in Verhandlungen über das Objekt Moritz-
Liepmann-Haus. Das Gebäude, das unter der Verwaltung der Sprinkenhof AG (SpriAG) steht, wird
ab dem 2. Januar 2010 an den Verein „Sponsoren für Hamburg“ vermietet. 

Der  Zustand  des  Gebäudes  wird  bis  auf  einen  Raum  im  Keller  als  gut  eingeschätzt.  Der
Fensterschaden ist  inzwischen behoben. Weitere  Anzeichen von Vandalismus sind der SpriAG
nicht bekannt.

Petitum: Die Bezirksversammlung wird um Kenntnisnahme gebeten

Anlage/n:

ohne Anlagen
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